
Sie erreichen das Kloster Chorin 
über die L 200 zwischen Ebers-
walde und Angermünde, über 
die A11, Ausfahrt Chorin 
und mit der RE 3 der DB 
Berlin – Stralsund.

ANFAHRT

KLOSTER CHORIN 
Amt Chorin 11a, 16230 Chorin, 
Eigenbetrieb der Gemeinde Chorin

Telefon: 03 33 66 / 703 77 
E-Mail: info@kloster-chorin.org
Website: www.kloster-chorin.org
www.facebook.com/chorin.kloster
www.instagram.com/klosterchorin/

Eigenbetrieb Kloster Chorin • Amt Chorin 11 a • 16230 Chorin • info@kloster-chorin.org

KLOSTERGRÜNDUNGEN, BAUPLÄTZE 
UND GRÜNDUNGSKLÖSTER BEI DEN 
ZISTERZIENSERN Eine Tagung des Brandenburgischen Landesamtes für Denkmalpflege 

und Archäologischen Landesmuseums in Zusammenarbeit mit dem 
Eigenbetrieb Kloster Chorin.

ALLGEMEINES

9:00 Uhr  Begrüßung durch Prof. Dr. Franz Schopper, Direktor des BLDAM und Landesarchäologe

9:15 –10:00 Uhr Prof. Dr. Matthias Untermann | Klostergründungen, Bauplätze und Gründungsklöster

10:00 –10:30 Uhr Prof. Dr. Emilia Jamroziak | Zisterziensische Klostergründungen
   im 12. und 13. Jahrhundert und die Motive ihrer Stifter in Polen

10:30 –11:00 Uhr Kaffeepause

11:00 –11:30 Uhr Simon Sosnitza | Fundationsberichte aus Zisterzienserklöstern – historische Quellen 
   zur frühen Gründungsgeschichte am Beispiel von Loccum und Michaelstein

11:30 –12:00 Uhr Dr. Franziska Siedler | „Es sollte eine Burg Gottes, ein Kloster werden.“ 
   Die Hirsch-Legende von Lehnin und Gründungsmythen bei den Zisterziensern

12:00 –13:30 Uhr Mittagspause

13:30 –14:00 Uhr Dr. Christian Gahlbeck | Klostertranslationen als Bestandteil 
   des Gründungsvorgangs bei den Zisterziensern und ihre Ursachen

NEUES ZUM KLOSTER MARIENSEE / CHORIN

14:00 –14:30 Uhr Blandine Wittkopp M.A. | Im Gründungszustand aufgegeben 
   – neue Ansätze zur Interpretation der frühen Bauten des Klosters Mariensee

14:30 –15:00 Uhr Dr. Marcus Cante | Was stand zuerst? Die frühen Bauphasen des Klosters Chorin 
   und die besondere architektonische Ausstattung des askanischen Hausklosters

15:00 –15:30 Uhr Kaffeepause

15:30 –16:00 Uhr Blandine Wittkopp M.A. | Zur Archäologie des Klosters Chorin – die Vorgängerbauten

16:00 –16:30 Uhr Cornelius Meyer /  Wioleta Hypiak | Geophysikalische Untersuchungen im Kloster Chorin

16:30 –17:00 Uhr Dr. Christof Krauskopf | Der Burgturm von Chorin und seine Stellung im europäischen Burgenbau

PROGRAMM TAGUNG 08.09.2023

TICKET-SHOP

Der Backsteinzierrat 
des Mittelalters und 
der frühen Neuzeit in 
Norddeutschland
Kloster Chorin 
19. und 20. April 2024

www.eurob.org



Der Backsteinzierrat des Mittelalters und 
der frühen Neuzeit in Norddeutschland

Kloster Chorin 19. und 20. April 2024 
Eine gemeinsame Tagung des Arbeitskreises Back-
stein bei der Europäischen Route der Backstein-
gotik e. V. und des Eigenbetriebes Kloster Chorin

FREITAG, 19.04.2024

10.00 Uhr
Ausgangspunkte und Konjunkturen – 

der Backsteinzierrat im Mittelalter 
Franziska Siedler, Edith Kowalski und Dirk Schumann: 

Begrüßung und Einführung in das Thema 

Marcus Cante: Der Backsteindekor 
der Klosterkirche in Lehnin 

11.00-11.30 Uhr KAFFEEPAUSE 

Tilo Schöfbeck: Reliefterrakotten des späten 
13. und frühen 14. Jahrhunderts im Mecklenburger 

Binnenland

Jens Holst: Backsteingestaltung 
durch Glasuren in Norddeutschland

13.00-14.00 Uhr MITTAGSPAUSE

Agnieszka Lindenhayn-Fiedorowicz: Der Backsteindekor 
an neumärkischen Kirchenbauten des 14. Jahrhunderts

Hans Burger: Ziegeldekor in der Mark Brandenburg 
und seine Erhaltung 

15.30-16.00 Uhr KAFFEEPAUSE 

Matthias Schulz: Neue Funde von Backsteinzierrat 
der Brunsbergwerkstatt aus dem frühen 

15. Jahrhundert in Prenzlau?

16.45 Uhr Führung zu prominenten Beispielen des 
Backsteinzierrats im Kloster Chorin Teil I

18.00 Uhr KLEINES KAMMERKONZERT F. E. Thiemann 
(Cello): Werke von Caccini, Bach, Ligeti und Summer

19.00 Uhr ÖFFENTLICHER ABENDVORTRAG 
im Kloster Chorin mit anschließendem Empfang 

Dirk Schumann: Konjunkturen mittelalterlichen
 Backsteindekors in der Mark Brandenburg 

SAMSTAG, 20.04.2024

10.00 Uhr
Der Ziegelzierrat zwischen 

14. und frühen 16. Jahrhundert 

Führung zu prominenten Beispielen des 
Backsteinzierrats im Kloster Chorin Teil II

11.00-11.30 Uhr KAFFEEPAUSE 

Barbara Rimpel: Mittelalterlicher Terrakotta- und 
Stuckdekor im nordostdeutschen Küstenraum

Edgar Ring: Die mittelalterlichen skulpturalen 
Terrakotten im Lüneburger Raum und der verlorene 

Zierrat der Michaeliskirche in Lüneburg 

Gordon Thalmann: 
Spätgotischer Terrakottadekor in der Prignitz

13.45-15.00 Uhr MITTAGSPAUSE

Jan Raue: Zur Farbigkeit des mittelalterlichen 
Backsteinzierrats in der Mark Brandenburg

Matthias Zahn: Die Renaissanceterrakotten des 
Wismarer Fürstenhofes und ihre originale Farbigkeit 

16.30 Uhr ABSCHLUSSDISKUSSION

Gegen 17.00 Uhr
ENDE DER TAGUNG

Die Tagung findet im historischen Infirmarium des 
Klosters Chorin statt.

Preise: 
10,00 € / Tag, 6,00 € Ermäßigung für SchülerInnen, 

Studierende und Gäste mit entsprechendem Nachweis.
Mit der Tagungsgebühr ist der Eintritt in die 

Klosteranlage verbunden.
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter: 

www.eurob.org & www.kloster-chorin.org


